
Freitag, 12. Juni 2026

Neuigkeiten

Gäste-Empfang am Freitag
Freuen Sie sich auf eine unterhaltsame Stunde mit Vertretern 
der Direktion und der Abteilungsleiter des BUDERSAND. 
In ungezwungener Atmosphäre freuen wir uns auf ein nettes 
Kennenlernen oder Wiedersehen.

Beginn: 17:00 Uhr an der Bar.budersand

Garnelen-Freitag
Genießen Sie jeden Freitag gebratene Riesengarnelen mit 
frischen Kräutern und Knoblauch, Zitrone und warmem 
Knoblauchbaguette.
Dazu reichen wir konfierte Kartöffelchen mit Olivenöl und 
Rosmarin und dreierlei Dip von Aioli klassisch, Paprika-
Chorizo-Dip und Kräuterpesto und ein Glas spritzigen 
BUDERSAND Weißwein NO.1 vom Winzer Philipp Kuhn. 
€ 49,00 pro Person inkl. einem Glas BUDERSAND 
Weißwein

Hörnum und seine Historie
Bis vor gut hundert Jahren war der Süden der Insel noch eine verwaiste Enklave

Die Erschließung Hörnums ließ lange auf sich warten.
Zunächst war der südliche Zipfel der Insel Sylt lediglich ein
Schlupfwinkel für Strand- und Seeräuber, ehe er im 15.
Jahrhundert den Ausgangspunkt für den Heringsfang bildete.
Doch es gingen noch einige Jahrzehnte ins Land, bevor sich
die ersten Fischer ansiedelten. Hier bauten sie bescheidene
Hütten, deren Dächer mit Dünenhalmen und Treibholz
gedeckt waren. Mitte des 18. Jahrhunderts wurde in den
Hörnumer Dünen auf Anordnung des Sylter Landvogts eine
Schutzhütte gebaut, in der nicht nur Fischer, sondern
gelegentlich auch Schiffbrüchige Unterschlupf suchten. Denn
Havarien waren seinerzeit an der Tagesordnung: Die
Ladungen, die dabei oftmals über Bord gingen oder aber im
Schutz der Dunkelheit geplündert wurden, waren für die 

Einwohner der kargen Insel ein willkommenes Zubrot.
Während es mit der Insel Sylt Ende des 19. Jahrhunderts mit
dem einsetzenden Fremdenverkehr bergauf ging, blieb
Hörnum weiterhin eine weitgehend verwaiste Enklave. Als
entscheidender Wendepunkt gilt das Jahr 1901, in dem eine
Schifffahrtslinie von Hamburg via Helgoland nach Hörnum
eingerichtet und für die Bäderschiffe vor Hörnum eigens eine
153 Meter lange Anlegebrücke gebaut wurde. Mit der
Inselbahn ging es dann weiter in die anderen Sylter
Ortschaften – denn in Hörnum stand zu dieser Zeit noch kein
einziges Haus. Erst 1903 wurde der Bahnhof der Inselbahn
gebaut, 1907 der Leuchtturm – und noch bis 1924 sollte es
dauern, bis das erste Privathaus stand.
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Stillgestelltes Leben
Üppig und opulent ist das Stillleben, das im Salon Renning 
hängt. Stillleben hatten ihre Blütezeit im 17. Jahrhundert und 
begeistern bis heute als künstlerische Meisterwerke. Zeigen 
sie einem die Vergänglichkeit alles Irdischen auf, sind sie 
doch ein Manifest für die Ewigkeit. Jedes Detail hat eine 
symbolische Funktion, jede Blüte ist genau studiert, 
detailliert porträtiert und eingefügt worden. Es entsteht eine 
komplexe Komposition aus mehreren Segmenten, fast wie 
ein Wimmelbild der Superlative. Man bedenke, dass solche 
Stillleben im damaligen Jahrhundert einem Wunschdenken 
entsprachen. Blüten und Früchte waren damals nur zu 
bestimmten Jahreszeiten verfügbar und stellen auf diesem 
Bild einen Ausdruck von Reichtum und Fülle dar, den wir 
heute nur erahnen können.

WETTER HEUTE 12.06.2026

Ebbe: 05:29 und 17:56 Uhr Sonnenaufgang: 04:49 Uhr
Flut: 12:00 und Uhr Sonnenuntergang: 22:04 Uhr
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WETTER MORGEN 13.06.2026

Ebbe: 06:33 und 19:01 Uhr Sonnenaufgang: 04:49 Uhr
Flut: 00:21 und 12:59 Uhr Sonnenuntergang: 22:04 Uhr
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Südkap Surfing – HOME OF SALTY 
ELEMENTS
Lernen Sie Wellenreiten, Segeln, Windsurfen, Kiten und 
Stand-Up Paddling mit unserem familiären Team auf der 
schönen Nordseeinsel Sylt. Ihr Wohlbefinden und der große 
Spaß beim Surfen lernen ist unser Anspruch. Wir 
unterrichten Surfen im Einklang mit der Natur in den 
kleinstmöglichen Gruppen. So lernen Sie nicht nur mit uns 
Surfen und Segeln, sondern erleben auch, wie sich die Natur 
mit den Gezeiten und Wind von Stunde zu Stunde verändert. 
Unsere Surfschule in Wenningstedt und Hörnum bieten dir 
die einmalige Möglichkeit für jede Windrichtung den besten 
Surf Spot auf Sylt zu wählen. Wir verwenden bei Südkap 
Surfing vor allem lokale, nachhaltige und umweltfreundliche 
Materialien.

Empfehlung
LIEBLINGSPLATZ AUF SYLT
Heute von Jurek Schilsky
Im Budersand arbeite ich als Guest Relation Manager.
Mein Lieblingsplatz auf Sylt ist der Golfclub 
Budersand. Ich habe Deutschlands besten Golfclub 
direkt vor der Haustür und muss nicht nach 
Schottland reisen um einen True Links Course zu 
spielen. Ich liebe den Sport mit dem kleinen weißen 
Ball. Hier kann ich alles um mich herum vergessen.



Golf News
SAMSTAG. GOLFHOTEL-SCHNUPPERKURS

Sie haben noch nie Golf gespielt, möchten den Sport aber 
gerne einmal ausprobieren?
Wo, wenn nicht hier bei uns im Golfclub Budersand!
Wir bieten am Samstag wieder unseren beliebten 
Schnupperkurs an. Dieser dauert 90 Minuten, Golfschläger & 
Golfbälle sind natürlich inklusive. Der Kurs richtet sich an 
externe sowie Hotelgäste.

Preis: 25,- Euro

Kontaktieren Sie bei Interesse einfach den Golfclub 
Budersand.

Guest Relation
Gerne organisiere ich Ihnen Tische in unseren 
Restaurants, Golfabschlagszeiten und Tickets für 
Ausflüge oder Konzerte. Bei besonderen 
Überraschungen, speziellen Ausflugstipps oder 
individuellen Wünschen stehe ich Ihnen jederzeit mit 
Rat und Tat zur Seite.

Meike Voß
stellvertretende Guest 
Relation Managerin

Durchwahl -426
ass.grm@budersand.de

Manager On Duty
Gerne stehe ich Ihnen heute persönlich oder 
telefonisch für Fragen und Wünsche zur Verfügung.

Marco Winter
Direktor

Durchwahl -466
m.winter@budersand.de

Synthetische Malerei
Ein Bild, das nicht so recht ins Bild passen will. 
Menschentreiben am Strand, aufgestellte Sonnenschirme, in 
Rottönen dominierend. Das Werk in der Bar.budersand 
stammt von Heribert C. Ottersbach. Er „komponiert“ Bilder 
mit digitaler Bildbearbeitung neu. Bilder aus allen Bereichen 
der Kunst können dadurch neu bearbeitet und kombiniert 
werden. Variieren und Verfremden sind nicht nur ein 
technisches Mittel, sondern ermöglichen auch neue 
Betrachtungsweisen. Eine Vergegenwärtigung entsteht: Aus 
dem virtuellen Objekt wird ein Bild der Realität in Farbe auf 
Leinwand. So entsteht aus objektiver Wirklichkeit und 
subjektiver Realität die „synthetische Malerei“. Aber nicht 
Rekonstruktion steht hier im Vordergrund, sondern die 
prekäre Situation zwischen Kunst und Mediengesellschaft.

Miesmuschelsaat-Gewinnungsanlagen:
Die neue, nachhaltige Form der Gewinnung von jungen Miesmuscheln

Der Miesmuschelfang ist stark durch den extremen 
Naturraum des Schleswig Holsteinischen Wattenmeeres 
geprägt. Insbesondere der Einfluss von Tide, Witterungs- 
bedingungen sowie die jährlich stark schwankenden 
Muschelbestände bestimmen die Fangtätigkeiten. Wichtigstes 
Handwerkzeug für einen Muschelfischer sind langjährige 
Erfahrungswerte und ein gutes Gespür für die natürlichen 
Zusammenhänge. Seit einigen Jahren werden wegen der 
vermehrt am Boden auftretenden Prädatoren auch an 
künstlichen Substraten, Jungmuscheln nachhaltig als Besatz 
für diese Muschelkulturbezirke gewonnen. Diese 
Saatmuschelgewinnungsanlagen bestehen aus Netz- oder 
Leinenanlagen, die in der oberen Wassersäule schwimmen 
und fest verankert sind. Den Auftrieb erhalten sie durch lange 
Kunststoffrohre oder Kunststoffbojen. An diesen Tauen oder 
Netzen siedeln sich jahreszeitlich bedingt die 
Miesmuschellarven an und entwickeln sich zu jungen 
Miesmuscheln. Mit speziellen Maschinen werden sie 
schonend abgeerntet und zum Besatz der Muschelkultur- 
bezirke verwendet. Diese Saatmuschelgewinnungsanlagen 
benötigen einen seegangsgeschützten Standort, der auch 
genügend Wassertiefe aufweist, damit die Netze bei 
Niedrigwasser im Wattenmeer nicht den Boden berühren.

Ebenfalls müssen diese Anlagen der Strömungsrichtung 
angepasst werden und genügend Abstand untereinander 
aufweisen, damit die Fahrzeuge zwischen den einzelnen 
Netzen hindurch fahren können um sie abzuernten. In den 
gesamten Aufzuchtprozess der Miesmuschelfischerei wird 
nicht produktionsfördernd eingegriffen. Kapitän und 
Muschelzüchter Adriaan Leuschel formuliert es treffend: 
„Die Muschel ist ein naturehrliches Produkt. Wir verlagern 
die Muscheln lediglich an einen anderen Standort, wo sie 
dann unter günstigeren Aufwuchsbedingungen heranwachsen 
können.“ Für die Region stellt die Muschelfischerei, -zucht, 
und -verarbeitung einen bedeutsamen Wirtschaftsfaktor dar. 
Die vermarktungsreifen Miesmuscheln werden in viele 
Länder exportiert. Die Hauptabsatzmärkte für Frisch- 
muscheln liegen in den Benelux–Ländern, Deutschland und 
in Frankreich. In Deutschland gilt das Rheinland als 
traditionelles Feinschmeckerparadies für diese Meeres- 
früchte. Vom Muschelfang bis zum Endverbraucher 
unterliegen die Miesmuscheln strengster veterinär- 
medizinischer Überwachung und gehören nach Meinung von 
Lebensmittelhygienikern zu den bestüberwachten Nahrungs- 
mitteln überhaupt.

A
dr

ia
an

 L
eu

sc
he

l

Weitere Angebote
WAFFELN IM STRÖNHOLT

Genießen Sie die luftigen und schmackhaften Waffeln mit 
einer großen Auswahl an unterschiedlichen süßen Zutaten. 
Ob pur, mit Puderzucker oder mit Kirschen, Eiscreme oder 
dem bekannten Gabel´s Eierlikör – Sie werden unsere 
Strönholt Waffel lieben! 
Stellen Sie sich Ihre Lieblingswaffel einfach selbst 
zusammen - ankreuzen und genießen. 
Immer Mittwoch bis Montag von 12.00 Uhr - 17.00 Uhr.

Buchempfehlung von Elke Heidenreich

Carl Friedman ist eine holländische Autorin, die ihr jüdischer Vater 
Carl nennt nach seinem besten Freund der im KZ umkam. Sie 
erzählt die Geschichte des Vaters, der noch lange nach dem Krieg 
Anfälle von „Lager“ hat wie andere Leute Zahnschmerzen und der 
nach zwei versteckten Koffern sucht, in denen alles ist, was ihm 
wichtig war vor dem Krieg. Das sind zwei warmherzig und 
humorvoll erzählte kleine Romane über jüdisches Leben und ein 
Kind, das versucht, sich aus dem Schatten der Vergangenheit zu 
lösen.


